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Grenadier-Gründung:
Befehl vom General!

Kägi: «KKdt Ulrico Hess war der
Tessiner Grenadier schlechthin.»

und Fallschirm-Formationen der Armee
95 zusammengezogen wurden.

Zuerst waren die Grenadiere in Lo-

sone zuhause. Ältere Leser erinnern sich

noch, dass der Flammenwerfer 42/55
damals noch zu ihrer Standardbewaffnung
gehörte.

Sammlung in Isone

Der spätere KKdt Ulrico Hess war in jener
Zeit der Tessiner Grenadier schlechthin.
In der Kaserne Isone erinnert eine kleine,
aber sehenswertes Sammlung an diese

Zeit, die die Geschichte der Grenadiere
attraktiv aufzeigt.

Wegbereiter für die Grenadiere war Hptm Mathias Brunner,
im Zweiten Weltkrieg Kdt Füs Kp II/80.

Unser Korrespondent Oberst Ernesto Kägi zur Geschichte der Schweizer Grenadiertruppe

Grenadier mit Flammenwerfer 42/55.
Mut und Todesverachtung 1954.

Auf der Rückseite der Postkarte steht: «Kaderausbildung an der neuen Handgranate

43, Hptm Brunner mit Kadern der Grenadier-Umschulungskurse.»

sion 7 beigewohnt hatte, befahl er im
Februar 1943 die Aufstellung von
Pionierkompanien der Genietruppen auf
Regimentsstufe.

Deren Umbenennung in Grenadier-

Kompanien erfolgte noch 1943 mit den

Worten: «Die moderne Kriegsführung
stellt die Infanterie und die leichten Truppen

vor Kampfaufgaben, die den Einsatz
besonders ausgebildeter und ausgerüsteter

Stosstrupps notwendig machen.»

Gegenangriff und Jagdkampf
Während die Grenadiere bis in die späten
1980er-Jahre vor allem als Regimentsreserve

für Gegenangriffe und im Jagdkampf

eingesetzt wurden, fand im Rahmen der

Armee 95 eine Spezialisierung auf den

Kampf im Vorgelände statt.

Im Rahmen der Armee XXI wurde das

Gren Kdo 1 geschaffen, in dem alle Gren-

Wegbereiter für die Grenadiere war Hauptmann

Mathias Brunner, in den ersten

Jahren des Zweiten Weltkriegs Kommandant

der angesehenen Füsilierkompanie
11/80.

Vorführung für Guisan

Nachdem General Henri Guisan 1942 auf
der Schwägalp einer von Brunner
ausgearbeiteten Nahkampf-Demonstration mit
Ostschweizer Freiwilligen der Felddivi-
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